
BSG 1:

Besser als gedacht

Vor Beginn der neuen Saison wusste

niemand so recht, wo die erste Mann-

schaft in der Oberliga anzusiedeln ist.

Nach den Abgängen von starken Spie-

lern dachten wohl viele, dass das ein

zähes Ringen gegen den Abstieg wird.

Nach den ersten beiden Runden stan-

den wir mit drei Punkten da: Sieg ge-

gen Salzgitter und Remis gegen den

Top-Favoriten Delmenhorst. Nach die-

sem guten Start wurden auch noch die

Mannschaften von Hameln, Nordhorn

und Melle geschlagen. Dazu kam in der

letzten Runde noch ein Remis gegen

Oldenburg. Mit zehn Punkten wurde ein

sicherer, guter vierter Platz erreicht.

Zwei unglückliche Niederlagen gegen

HSK Hannover und PSC Hannover ver-

hinderten eine noch bessere Platzie-

rung. Vielen Dank an alle, die mitgehol-

fen haben dieses gute Ergebnis zu er-

zielen.

Ich hoffe, man verzeiht mir, wenn ich

als Mannschaftsführer doch noch einen

„kleinen Wermutstropfen in den Kelch

gieße“. Für die Oberliga dürfen 14 Spie-

ler gemeldet werden. Das haben wir

getan, indem wir neun Spieler nur für

die Oberliga gemeldet haben und fünf

Stammspieler aus der zweiten Mann-

schaft als Ersatz für die erste Mann-

schaft.

Von den neun nur für die Oberliga ge-

meldeten Spielern haben nur zwei alle

neun Mannschaftskämpfe bestritten.

Das bedeutete, dass bei jedem

Mannschaftskampf Spieler der zweiten

Mannschaft einspringen mussten, was

Sie mit Bravour gemacht haben. Das

wiederum hatte aber zur Folge, dass

die zweite Mannschaft nie in Bestbeset-

zung antreten konnte, was letztlich da-

zu führte, dass sie aus der Landesliga

in die Verbandsliga abgestiegen ist.

Dorthin hätte die dritte Mannschaft –

von ihrem Potenzial her – aufsteigen

können.

Aber auch die dritte Mannschaft ist nie

in Bestbesetzung angetreten, da in der

zweiten Mannschaft ausgeholfen wer-

den musste. Trotzdem belegte die drit-

te Mannschaft den guten zweiten Platz

in der Stadtliga. Die vierte Mannschaft

musste sich die ganze Saison gegen

den Abstieg wehren, den sie mit gro-

ßem Kampfgeist verhindert hat. Gratu-

lation.

Die fünfte und die sechste Mannschaft

sind beide aufgestiegen. Dazu herz-

lichsten Glückwunsch. Auch die Ju-

gend in der siebten Mannschaft hat

sich hervorragend geschlagen . Bravo!

Insgesamt gesehen, denke ich, war es

doch eine gute Saison. Mein Dank geht

an alle Spieler, vor allem auch deshalb,

weil die so genannten Ersatzspieler be-

reit waren einzuspringen, sodass keine

Punkte kampflos verloren wurden.

PS: Ich will den „Wermutstropfen“

nicht als Kritik oder Vorwurf verstanden

wissen, sondern nur noch einmal be-

wusst machen, welche Auswirkungen

Spielerausfälle – die sicher nie ganz zu

vermeiden sind – auf die einzelnen

Mannschaften haben können.

Ronald Fleck

(mit freundl. Genehmigung der Red.

der Schachzeitschrift „Schach-Info“)
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für die Ausgabe September

2008 ist Freitag, der 15.08.2008

SBOO-CUP 2008

A u s s c h r e i b u n g

Wann:  14.09.2008, 10.00 Uhr

Voranmeldung:  Zwingend erforder-

lich bis spätestens zum 11.09.2008

Pers. Registrierung:  Bis spätestens

9.45 Uhr

Wo:  Haus der Begegnung, Theodor-

Storm-Str. 6 / Walpurgisstr. 1, 26427

Esens (gegenüber dem Spar-Markt)

Ausrichter:  SV Esens

Homepage:  www.schachbezirk-ol-

denburg-ostfriesland.de

Startgeld:  8,00 EUR Erw., 4,00 EUR

Jug. (Jahrgang 1990 und jünger)

Anmeldung:  bei Turnierleiter Klaus

Schumacher, Leiteweg 1, 26384 Wil-

helmshaven,

Tel. 0160/4867119 (p), 04421/7543-507

(d), Klaus.Schumacher@wsc1887.de

Modus:  7 Runden CH-System, 20

Min. je Spieler und Partie

Spielberechtigt:  Alle Schachspieler

Preise:  Platz 1 = 120 EUR, Platz 2 =

80 EUR, Platz 3 = 60 EUR, Platz 4 = 40

EUR, Platz 5 = 20 EUR, U18: 30 EUR

+ 20 EUR, U 12: 20 EUR + 10 EUR, Je

2 Ratingpreise à  30 EUR und 20 EUR

in folg. Gruppen: DWZ < 2000, 1800,

1600 + 1200  (die Preise sind garan-

tiert bei einer Teilnehmerzahl von

mindestens 80)

Sonstiges:  - Maximal 150 Teilneh-

mer, - keine Doppelpreise, - Rauchver-

bot im Spiellokal, - keine Ratingpreise

an Spieler ohne Eintrag in der DWZ-

Datenbank des Deutschen Schach-

bundes.
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Offene Bremer Jugend-

Schnellschach-Einzel-

meisterschaft

Am 06. Juli 2008 lud die Bremer

Schachjugend zur Offenen Bremer Ju-

gend-Schnellschach-Einzelmeister-

schaft ein, die erstmals in der Aula der

Schule in der Philipp-Reis-Straße aus-

getragen wurde. Es fanden sich dann

auch 42 Teilnehmer, die um den Wan-

derpokal sowie um weitere Preise

spielten.

Da bereits in der Ausschreibung ein
Teilnehmerfeld festgelegt worden war,
wurden für die sieben Altersklassen je-
weils sog. „Ratingpreise“ vergeben, um
auch den jüngeren Spielern die Chance
auf den einen oder anderen Gewinn zu
ermöglichen. Von den Kleinsten der U8
bis zu den Ältesten der U20 waren alle
Jahrgänge mehr oder minder stark ver-
treten. Leider nahmen mit Delmenhorst
und Leherheide nur zwei niedersächsi-
sche Vereine teil, die allerdings dem
Landesschachbund Bremen angehö-
ren.

Gesamtsieger des Turniers und Bremer
Jugendschnellschachmeister 2008 wur-
de der für den SV Werder Bremen
spielende Arthur Szczap, der nicht nur
den Wanderpokal mitnehmen konnte,

sondern auch noch einen weiteren Po-
kal als Erster der U18 erhielt. Zweiter
der U18 wurde Kai Uwe Steingräber
vom SC Kattenesch, vor Stefan Brehm
von der Bremer Schachgesellschaft.
Gesamtzweiter wurde Tobias Kügel
vom Delmenhorster SK, der als Bester
der U14 einen Pokal bekam und eine
überzeugende Leistung bot. Den zwei-
ten und dritten Platz in der U14 beleg-
ten Björn Veit und Kevin Klosa, beide
vom SK Bremen-West. Als Gesamtdrit-
ter konnte sich Simon Bart vom SV
Werder Bremen in die Bestenliste ein-
reihen; er belegte in seiner Gruppe der
U16 den ersten Rang.

Zweiter der U16 wurde Artur Runge
von den Schachfreunden aus Leherhei-
de. Der dritte Platz konnte nicht verge-
ben werden, weil nur zwei Spieler der
U16 an den Start gegangen waren. Er-
folgreichste Spielerin und Gewinnerin
des Mädchenpokals wurde Maike Ja-
niesch vom SV Werder Bremen. Sie
konnte in der U20 den dritten Platz be-
legen. Als Gewinner der U20 ging Sö-
ren Grebener vom Delmenhorster SK
hervor, der sich in der Gesamtwertung
den 4. Platz erspielen konnte. Zweiter
wurde Matthias Junge vom SK Bre-
men-West. In der U12 siegte Iouri Pet-
rov vom OT Bremen, der mit seinem 8.
Platz in der Gesamtwertung eine beein-
druckende Leistung zeigte. Zweiter

wurde Dersim Aslan, vor Nabil Ismail,
die beide für den SV Werder Bremen
spielen. Die U10 gewann Juri Reimers
vom SK Bremen-West, vor Jonas Ma-
rach vom OT Bremen. Dritter wurde
Sebastian Stäudte, ebenfalls vom SK
Bremen-West. In der U8 konnte sich Ju-
ris jüngerer Bruder Kim durchsetzen,
der für den SK Bremen-Nord spielt.
Den zweiten und dritten Platz erkämpf-
ten sich Moritz Knust und Dawid Grigo-
rian, beide vom SK Bremen-West.

Auch wenn im Vorfeld eine größere Re-
sonanz bezüglich der Teilnehmerzahl
erwartet werden durfte, so war es doch
für alle Beteiligten ein schönes und in-
teressantes Turnier. An dieser Stelle
möchte sich die Bremer Schachjugend
bei der Schule an der Philipp-Reis-Stra-
ße, insbesondere bei Jens Kardoeus,
für die tolle Mitarbeit und das Ausrich-
ten dieser Meisterschaft herzlich be-
danken. Dank auch an Gerold Menze,
der mit seinen Helfern ein tolles Buffet
angeboten hatte, von dem dann auch
reichlich Gebrauch gemacht wurde.
Unser Dank gilt auch Dr. Oliver Höpf-
ner, der als Vorsitzender des LSB die
Siegerehrungen begleitete und so für
einen besonderen Rahmen der Veran-
staltung sorgte.

Detlef Ryniecki

Nachruf

Am 6.6.2008 verstarb im Alter von 71 Jahren unser Ehren-
Mitglied Jürgen Bischoff, der dem Schachklub Bremen-
Nord seit 1954 die Treue gehalten hatte. Er zeichnete sich
am Schachbrett als stets zuverlässiger Spieler aus, der be-
sonders in positionellen Stellungen seine volle Stärke ent-
faltete. Mehr als 25 Jahre wachte Jürgen als Turnierleiter
mit ordnender Hand über den Spielbetrieb in unserem Ver-
ein, wobei er mit seiner allabendlichen Begrüßung und
Vorstellung des Spielprogramms dem ganzen Geschehen
seine persönliche Note verlieh.

Auch als Begründer und langjähriger Leiter der Jugendab-
teilung des SKBN leistete Jürgen einen herausragenden eh-
renamtlichen Beitrag für den (Nord-) Bremer Schachsport.
Noch heute ist es seinen ehemaligen Eleven und mittler-
weile gestandenen Spielern unvergessen, mit welcher Lei-
denschaft ihr Trainer „Herr Bischoff“ sie jeden Freitag in
den 70er und 80er Jahren in die Feinheiten des Schach-
spiels einwies und so ihre Begeisterung zu wecken ver-
mochte, wobei sein Hauptaugenmerk – abweichend von
der eigenen Spielpraxis - der kombinatorischen Sicherheit
und der taktischen Schlagfertigkeit galt.

Der Rückzug vom aktiven Turnierschach bedeutete für Jür-
gen keinesfalls den stillen Abschied von den 64 Feldern; -
im Gegenteil: fortan galt seine ungebremste Passion für

das königliche Spiel dem Lösen von Schachproblemen.
Sein Talent und sein Ehrgeiz trugen ihn hierbei sogar regel-
mäßig auf Spitzenplätze des Problemschach-Wettbewerbs
einer deutschen Schachzeitung, die er auch mit unzähligen
geistreichen Kommentaren bereicherte. Gemeinsam mit
Vereinskameraden rauchten bis zuletzt viele Jahre bei pri-
vaten Treffen die Köpfe und summten gleich mehrere Com-
puter permanent im Hintergrund, wenn es um das Lösen –
mitunter auch um das Komponieren – kniffligster Aufgaben
ging, die normal sterbliche Schachspieler teilweise sicher
längst an den Rand der Verzweiflung gebracht hätten. Fast
überflüssig zu erwähnen, dass Jürgens Sportlerehre und
Liebe zum Schachspiel selbstverständlich den Automaten-
Gehilfen nie den Vortritt gegenüber der eigenen schöpferi-
schen Kraft gestattet hätten.

Mit Jürgen Bischoff verliert der Schachklub Bremen-Nord
zweifelsohne einen Schachfreund, der bei allen, die ihn
kannten, die Erinnerung stets in angenehmer Weise wach
halten lässt. Den Hinterbliebenen sprechen wir Beileid und
Trost aus und wünschen ihnen die in dieser schweren Zeit
notwendige Kraft.

Für den Schachklub Bremen-Nord: Wolfgang Müller



   Rochade Bremen                                                                                                 August 2008  .

3

Offene Bremer Jugend-Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2008

Rangliste: Stand nach der 7. Runde

Rang Teilnehmer Titel TWZ At Verein/Ort Land S R V Punkte Buchh SoBerg

1. Szczap, Arthur 1890 b SV Werder Breme U18 5 2 0 6.0 33.5 28.00

2. Kügel, Tobias 1894 d Delmenhorster S U14 4 3 0 5.5 33.0 24.75

3. Bart, Simon 2002 c SV Werder Breme U16 5 1 1 5.5 32.5 24.25

4. Grebener, Sören 1560 a Delmenhorster S U20 4 3 0 5.5 31.5 23.25

5. Junge, Matthias 1723 a SK Bremen-West U20 4 2 1 5.0 33.0 22.25

6. Veit, Björn 1434 d SK Bremen-West U14 5 0 2 5.0 30.0 19.50

7. Janiesch, Maike w 1698 a SV Werder Breme U20 4 2 1 5.0 30.0 19.25

8. Petrov, Iouri 1287 e OT Bremen U12 5 0 2 5.0 19.5 12.00

9. Klosa, Kevin 1442 d SK Bremen-West U14 4 1 2 4.5 29.5 15.25

10. Aslan, Dersim 1338 e SV Werder Breme U12 4 1 2 4.5 27.5 13.75

11. Ismail, Nabil 1302 e SV Werder Breme U12 4 1 2 4.5 26.5 15.25

12. Runge, Artur 1575 c Schachfr. Leher U16 4 1 2 4.5 26.5 14.25

13. Steingräber, Kai 1825 b SC Kattenesch U18 4 0 3 4.0 31.0 14.00

14. Reimers, Juri 1369 f SK Bremen-West U10 4 0 3 4.0 27.5 13.50

15. Klüver, Jan Frede 1020 e Findorffer Scha U12 4 0 3 4.0 27.5 12.00

16. Marach, Jonas 1067 f OT Bremen U10 4 0 3 4.0 25.5 11.00

17. Brinkmann, Fabian 1405 e SK Bremen-West U12 4 0 3 4.0 25.0 11.50

18. Buyanov, Erik 1168 e SV Werder Breme U12 4 0 3 4.0 24.5 12.00

19. Brehm, Stefan 1506 b Bremer SG U18 4 0 3 4.0 22.5 12.00

20. Stäudte, Sebastia 862 f SK Bremen-West U10 4 0 3 4.0 19.5 7.50

21. Milerman, Vladimi 955 f SK Bremen-West U10 3 1 3 3.5 25.0 10.75

22. Oleskow, Jan-Chri 1120 f OT Bremen U10 3 1 3 3.5 22.5 7.25

23. Theurich, Joel 1143 e Delmenhorster S U12 3 0 4 3.0 28.0 9.50

24. Hempe, Christophe 1057 d SK Bremen-West U14 3 0 4 3.0 25.5 8.50

25. Kardoeus, David 1106 e SV Werder Breme U12 3 0 4 3.0 25.5 8.00

25. Kropp, Jan-Ricard 1012 e SK Bremen-West U12 3 0 4 3.0 25.5 8.00

27. Reimers, Kim g SK Bremen-Nord U8 3 0 4 3.0 24.5 7.00

28. Struck, Henry 1117 e SV Werder Breme U12 3 0 4 3.0 22.5 8.00

29. Bookhop, Holger 989 d Delmenhorster S U14 3 0 4 3.0 22.0 6.50

30. Sowinski, Maik 986 f Delmenhorster S U10 3 0 4 3.0 21.5 6.00

31. Ozerov, Alexander 973 e SV Werder Breme U12 3 0 4 3.0 18.0 4.00

32. Bairalija, Elmir f SK Bremen-West U10 3 0 4 3.0 17.0 4.50

33. Porzel, Simon f SV Werder Breme U10 2 1 4 2.5 23.0 7.75

34. Müller, Sven Nikl 968 e SV Werder Breme U12 2 1 4 2.5 20.5 4.75

35. Genath, Maren w 834 e OT Bremen U12 2 0 5 2.0 21.0 3.00

36. Knust, Moritz 771 g SK Bremen-West U8 2 0 5 2.0 20.0 4.00

37. Reis, Ilja e SK Bremen-West U12 2 0 5 2.0 19.0 3.00

38. Pieper, Caner 1011 e SK Bremen-West U12 2 0 5 2.0 18.0 1.00

39. Danz, Felix e SV Werder Breme U12 2 0 5 2.0 17.5 2.00

40. Grigorian, Dawid g SK Bremen-West U8 1 1 5 1.5 22.0 4.25

41. Heldt, Nils-Lenna g SV Werder Breme U8 1 0 6 1.0 15.5 0.00

42. Scharping, Floria g SK Bremen-West U8 0 0 7 0.0 19.0 0.00
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Protokoll der Mitgliederver-

sammlung der BSJ

Datum: 22.04.08, Ort: Vereinsräume
des TuS Komet Arsten

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der an-
wesenden stimmberechtigten Mitglie-
der, Verteilung der Stimmen, TOP 2
Genehmigung des Protokolls der Mit-
gliederversammlung 2007, TOP 3 Be-
richt des Vorstandes und der Kassen-
prüfer, TOP 4 Entlastung des Vorstan-
des, TOP 5 Wahlen: a) 2. Vorsitzende
(bisher Danica Kosch), b) Turnierleiter
Einzel (bisher Jago Matticzk), c) Ju-
gendsprecher/in (Rücktritt Dorian
Rohr), TOP 6 Haushaltsplan 2008, TOP
7 Anträge, TOP 8 Verschiedenes

TOP 1  Begrüßung

U. Schlüter begrüßt die Vertreter aller
anwesenden Vereine sowie den Präsi-
denten des LSB, O. Höpfner, und eröff-
net die heutige Sitzung um 19.17 Uhr.
Die Anwesenheit der Vereine ergab fol-
gende Stimmverteilung:

Bremer SG: 6 Stimmen
Delmenhorster SK: 10 Stimmen
SF Findorff: 4 Stimmen
SK Bremen-West: 12 Stimmen
Sabt. Werder Bremen: 20 Stimmen
SF Leherheide: 5 Stimmen
OT Bremen: 5 Stimmen
SC Kattensch: 4 Stimmen
Vorstand: 4 Stimmen

Die Gesamtstimmenzahl beträgt 70
Stimmen. Die einfache Mehrheit liegt
somit bei 36 Stimmen.

TOP 2  Protokoll

Das Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung konnte nicht veröffentlicht
werden, da der Bremer Teil der Rocha-
de nicht erschienen ist. Das Protokoll
lag aber der Versammlung vor. Das
Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung wird bei 20 Enthaltungen
angenommen.

TOP 3  Bericht des Vorstandes

U. Schlüter führt ihre letztjährigen Akti-
vitäten als 1. Vorsitzende der BSJ an.
Hierzu  gehören die Teilnahme an einer
Tagung der Norddeutschen Schachju-
gend in Hamburg, die Unterstützung
der Turnierleitung bei den Bremer Ju-

gendschnellschachmeisterschaften im
Bürgerhaus Mahndorf und der U10-
Meisterschaft bei Werder Bremen so-
wie die Mitgliedschaft am Organisa-
tionsteam der Bremer Jugendeinzel-
meisterschaft. Des weiteren nahm sie
an der Jahreshauptversammlung der
DSJ teil, die diesmal von der BSJ orga-
nisiert, in Bremen stattfand. Ende
Mai/Anfang Juni wird sie als Delegierte
mit zur DEM reisen.

Rückblickend bedauert sie den Rück-
gang der Teilnehmerzahl in der U10.
Als zukünftige Arbeitsvorhaben be-
nennt sie die Aufstellung bzw. Überar-
beitung der BSJ-Homepage und ruft al-
le Anwesenden auf gerade im Jugend-
bereich nach Interessierten für diese
Aufgabe zu suchen. Ein weiteres Ziel ist
die Stärkung des Mädchenbereichs.

J. Matticzk berichtet von den Bremer
Jugendeinzelmeisterschaften und den
Bremer Schulschachmeisterschaften. In
diesem Zusammenhang bedauert er
den Rückgang der Teilnehmerzahlen in
der U18 sowie bei den Grundschulen.
Im Anschluss an seinen Bericht erhob
sich eine Diskussion über die Unter-
bringung bei der BJEM sowie über die
Ausschreibung. Es wird angeregt, nach
einer qualitativ hochwertigeren Unter-
bringung zu suchen, hierzu bot SF
Breutigam seine Hilfe an. Es wird emp-
fohlen, die Telefonnummer der Unter-
kunft in die Ausschreibung mit aufzu-
nehmen.

G. Menze berichtet über den Mann-
schaftsbereich. Es nahmen diese Sai-
son 208 Spieler in 21 Mannschaften aus
14 Vereinen an den verschiedenen Ju-
gendligen und –klassen teil. Allein in
der U12 spielten 150 Spieler. Er dankt
ausdrücklich den Vereinen, die der BSJ
Räumlichkeiten zur Verfügung stellten:
Delmenhorster SK, OT Bremen, Bremer
SG, Lemwerder, Bürgerhaus Mahndorf,
SK Bremen-Nord, Schule Oslebshau-
sen.

Menze bringt zum Ausdruck, dass der
Bestand an defekten Schachuhren be-
denkliche Ausmaße annimmt und hier
eventuell für Ersatz zu sorgen ist. Die
Jugendbundesliga wurde diese Saison
nicht bestückt.

An der Norddeutschen Vereinsmann-
schaftsmeisterschaft U16 nahmen der
SK Bremen-Nord und Werder Bremen
teil, wobei sich Letztere für die Deut-
schen Vereinsmannschaftsmeister-
schaften qualifizieren konnten. In der
U12 nahmen der SK Bremen-West und
der Delmenhorster SK teil. Die diesjäh-
rigen Qualifikanten sind der SK Bre-

men-West und Werder Bremen. Für die
U14, die neu aufgenommen wurde, fin-
det am 21.6. ein Bremer Qualifizie-
rungsturnier statt, Meldeschluss ist der
15.5.08.

H. Köpsel erläutert den Haushaltsplan
(siehe Anhang). Er weist daraufhin,
dass er wieder einen Antrag auf Zu-
schuss beim Landessportamt gestellt
hat. Er macht die anwesenden Vereine
darauf aufmerksam, dass bei der BSJ
Jugendherbergsausweise ausleihbar
sind. Die Abwesenden D. Kosch und D.
Rohr lassen sich durch U. Schlüter ent-
schuldigen.

Die Kassenprüfer bestätigen fernmünd-
lich über O. Höpfner die Prüfung der
Kasse. Es ist zu keiner Beanstandungen
gekommen.

TOP 4  Entlastung des Vorstandes

O. Höpfner stellt den Antrag auf Geneh-
migung des Jahresabschlusses. Dieser
wird einstimmig angenommen. Stell-
vertretend für die Kassenprüfer stellt er
den Antrag auf Entlastung des Vorstan-
des. Dieser Antrag wird bei 25 Enthal-
tungen einstimmig angenommen. SF
Breutigam regt eine schriftliche Einla-
dung der Jugendwarte an.

TOP 5  Wahlen

Die 2. Vorsitzende D. Kosch wird in Ab-
wesenheit einstimmig wiedergewählt.
Als Nachfolger für den ausscheidenden
Turnierleiter J. Matticzk schlägt der
Vorstand D. Ryniecki vor. Er wird bei 4
Enthaltungen einstimmig gewählt.Da-
mit erhöht sich die Stimmenzahl des
Vorstandes auf 5 Stimmen.

Als Jugendsprecher wird E. Dunker
vorgeschlagen. Die anwesenden Ju-
gendlichen wählen ihn einstimmig. Da-
mit erhöht sich die Stimmzahl des Vor-
standes auf 6 Stimmen. Für eine einfa-
che Mehrheit bedarf es nun 37 Stim-
men. Alle Gewählten nehmen ihre Wahl
an.

TOP 6  Haushaltsplan 2008

H. Köpsel erläutert den Haushaltsplan
2008 (siehe Anhang) und gibt einen po-
sitiven Ausblick. Der Posten Pokale etc.
erhöht sich, da die BSJ im letzten Jahr
von einer Spende der Commerzbank
profitierte, außerdem ist die Anschaf-
fung eines Laptops angedacht. Bezüg-
lich eines Laptops macht O. Höpfner
das Angebot, den LSB anzusprechen.
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Es war H. Köpsel möglich, die Konto-

führungsgebühren einzusparen. U.

Schlüter beantwortet Fragen zur Kader-

fahrt und weist daraufhin, dass diese

entweder Ende Dezember 2008 oder

Anfang Januar 2009 stattfindet. Der

Haushaltsplan wird bei 5 Enthaltungen

angenommen.

TOP 7  Anträge

Die SF Leherheide stellen ihren Antrag

vor (siehe Anhang). Nach anschließen-

der Diskussion wurde der Wortlaut auf

„die Versammlung möge beschließen,

den Schachfreunden Leherheide von

1950 einen angemessenen Fahrtkosten-

zuschuss von einmalig 150,00 EUR für

die kommende Saison 08/09 zu bewilli-

gen“ geändert. Bei einer Enthaltung

wird der Antrag angenommen. Der BSJ

wird nahe gelegt für die Zukunft eine

Regelung zum Fahrtkostenausgleich zu

finden. Es liegen keine weiteren Anträ-

ge vor.

TOP 8  Verschiedenes

Auf folgende Termine wird hingewie-

sen: Jugendserie in Friedehorst (Bre-

men-Nord) am 25.5 im Bürgerhaus Os-

lebshausen (SK Bremen-West) am 15.6.

Die Bremer Jugendschnellschachmeis-

terschaften finden in der Aula des SZ

Philip-Reis-Straße höchstwahrschein-

lich am 5. oder 6. Juli statt. Die Kosten

stehen noch aus.

Die Antragsformulare für die Aufnahme

in den Jugendkader schickt U. Schlüter

an die Vereine. Antragsschluss ist Ende

Juni. O. Höpfner bedankt sich für die

Arbeit des Vorstandes der BSJ. U.

Schlüter schließt die Sitzung um 21.23

Uhr.

J. Matticzk

4. Internationales Lessing-
Open 2008

26. - 28. September in Wolfenbüttel

Ausrichter:  Schachverein Caissa Wol-
fenbüttel

Modus:  5 Runden CH-System in zwei
Gruppen, Gruppe A mit DWZ- & Elo-
Auswertung, DWZ > 1800, Gruppe B mit
DWZ-Auswertung, DWZ < 1900, Be-
gründete Ausnahmen, z.B. bei talentier-
ten Nachwuchsspielern ab DWZ 1700
und bei Mitgliedern des SV Caissa Wol-
fenbüttel, sind bei der Einteilung in die
A-Gruppe möglich!

Bedenkzeit:  90 min für 36 Züge + 30
min zur Beendigung der Partie

Termine:
1. Runde: Freitag 26.09.08 18.30 Uhr
2. Runde: Samstag 27.09.08 10.00 Uhr
3. Runde: Samstag 27.09.08 15.00 Uhr
4. Runde: Sonntag 28.09.08  09.00 Uhr
5. Runde: Sonntag  28.09.08  14.00 Uhr
Siegerehrung ab 18.00 Uhr

Turnierleiter / Schiedsrichter: Holger
Kubiak  

Spielort:  SV Caissa Wolfenbüttel, Ehe-
maliges Direktorenhaus der Großen
Schule, Rosenwall 13, 38300 Wolfen-
büttel

Preisfonds:
Gruppe A: 1.Platz: 250 Euro, 2.Platz:
150 Euro, 3.Platz: 75 Euro,
Gruppe B:  1.Platz: 150 Euro, 2.Platz:
75 Euro, 3.Platz: 50 Euro

Die Preise sind ab 50 Teilnehmern ga-
rantiert!  Jugend-, Damen-, Senioren-
und Ratingpreise nach Teilnehmerzahl;
Preisteilung der ersten Plätze, falls meh-
rere Spieler 5 Punkte haben

Startgeld:
A (Elo-Open): Erwachsene 25 Euro,
Jugendliche 20 Euro
B (DWZ-Open): Erwachsene 20 Euro,
Jugendliche 15 Euro
Anmeldung vor Ort kostet 5 Euro extra.

Anmeldung:  Durch Überweisung des
Startgeldes auf das Konto Nr. 353 173
208, (SV Caissa Wolfenbüttel) bei der
Volksbank Wolfenbüttel (BLZ 270 925
55) unter Angabe des Namens und der
Turniergruppe (A oder B)

Meldeschluss: 23. September 2008
(Zahlungseingang), Registrierung am
26. September bis 18.00 Uhr vor Ort er-
forderlich

Übernachtung:  Auskünfte zu Über-
nachtungsmöglichkeiten erteilt die Tou-
rist-Information, Tel. 05331 / 86280 bzw.
sind auf www.wolfenbuettel.com zu fin-
den

Informationen:  bei Jürgen Pölig  Tel :
0163 / 3261600, Mail: jpoelig@gmx.de,
Die Turnierleitung behält sich notwendi-
ge Änderungen der Ausschreibung, so-
wie DWZ-lose Spieler ggf. von der
Preisvergabe in der B-Gruppe  auszu-
schließen, vor!

Princess-Cup

in Wildeshausen

[15. � 17. August 2008]

Das Turnier richtet sich an Jugendliche

und Erwachsene mit einer Wertungs-

zahl bis max. 1500

Veranstalter: Schachklub Wildeshau-

sen (www.schachimrampenlicht.de)

Ort: Gaststätte Kayserhaus, Kleine

Straße 18, 27793 Wildeshausen, Tel.

04431�4175 (Die Gaststätte bietet eine

Mittagskarte zu günstigen Preisen an,

mitgebrachter Verzehr ist nicht er-

wünscht.)

Modus: 7 Runden Schweizer System.

Bedenkzeit: 1 Stunde für 30 Züge plus

30 Minuten für den Rest. Bei Punkt-

gleichheit entscheidet die Buchholz-

wertung, ist die ebenfalls gleich, ent-

scheidet ein Blitz-Stichkampf. DWZ-

Auswertung.

Zeitplan: Freitag, 15. August, 9.30 Uhr

(Anmeldeschluss), 10 Uhr (1. Runde),

14 Uhr (2. Runde) * Samstag, 16. Au-

gust, 9 Uhr (3. Runde), 13 Uhr (4. Run-

de), 16.30 Uhr (5. Runde) * Sonntag,

17. August, 9 Uhr (6. Runde), 13 Uhr (7.

Runde), 16.15 Uhr (Siegerehrung)

Preise: Pokale für die ersten 5 Plätze;

Preisgeldfonds in Höhe von EUR 300;

Schachliteratur im Werte von mind.

EUR 100

Startgeld: EUR 8 für Jugendliche bis

17 Jahre, EUR 12 für alle ab 17 Jahre

(darin enthalten sind drei Getränke und

Nachmittagskuchen am Samstag)

Anmeldung: Die Anmeldung sollte

schriftlich erfolgen mit Angabe von

Vor- und Nachname, Verein, Jahrgang

und aktueller DWZ: Klaus Stiffel

(Klaus@Schachimrampenlicht.de, Tel.

04431 � 4496) oder Dirk Rütemann

(Dirk@Schachimrampenlicht.de, Tel.

04431 � 930072). Die Teilnehmerzahl ist

auf 60 begrenzt.
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Schulschach contra

Schulstress
Vor fünf Jahren begann man in der

Bremer Schachgesellschaft sich inten-

siv mit dem Thema Schulschach zu be-

schäftigen. Mit Hilfe des damaligen

Senators für Bildung, Willi Lemke,

wurden Kontakte zu verschiedenen

Schulen geknüpft. In vielen Schulen

hat sich seit dem eine vertrauensvolle

Zusammenarbeit zwischen BSG-

Schachlehrern, Schulleitungen und

Kollegien entwickelt.

Wollte man ursprünglich davon ausge-

hen, dass Schulschach eine Nach-

wuchsauslese für Vereine sein soll, so

wurde recht bald erkannt, dass Schach-

unterricht an Schulen eine viel wichti-

gere Rolle einnimmt. Schon bei den

Gesprächen mit Senator Lemke wurde

die PISA-Misere angesprochen. Kann

Schach helfen, die Leistungen in Schul-

fächern zu verbessern?

Eine absurde Idee? Die Universität Trier

hat darüber Untersuchungen mit ganz

verblüffenden Ergebnissen durchge-

führt, die im weiteren Verlauf hier noch

zu behandeln sind.

Auch die Aussage „Schach ist Sport“

wird immer häufiger mit einem Ausru-

fezeichen versehen.

Dr. Helmut Pfleger, Arzt und Deutscher

Schachgroßmeister, schrieb kürzlich zu

diesem Thema:“... denn Wettlaufen

tust Du mit deinen Beinen, Schach-

spielen mit deinem Verstand. Sowohl

Beine wie auch Verstand gehören zu

deinem Körper. Deswegen ist Schach

auch Sport.“

Schach-AG`s an den Schulen

In den Arbeitsgemeinschaften Schach

der Grundschulen lernt man zuerst die

richtigen Regeln des Schachs. Zu Be-

ginn eines neuen Schuljahres kommen

aber auch Kinder mit Vorkenntnissen,

die bereits über Spielpraxis verfügen.

Häufig ist die Regelkenntnis nicht aus-

reichend und muss nachjustiert wer-

den.

Dann lernen die Kinder, wie eine Partie

eröffnet wird, wie man dann Lust an

Verwicklungen und Kombinationen hat,

wie Pläne geschmiedet, vielleicht auch

Fallen stellt und besonders, wie der Kö-

nig matt gesetzt wird. Dazwischen wird

auch immer wieder mit großer Freude

gespielt. Die Kinder legen dann auch

Prüfungen ab, zuerst das Bauern-Dip-

lom, dann das Turm-Diplom und

schließlich das Königs-Diplom. Schul-

meisterschaften und Mann-

schaftskämpfe sind dann für die meis-

ten Mädchen und Jungen die Krönung

in den AG`s.

Regelmäßiges Schachspiel

• verbessert die Wahrnehmungsfä-

higkeit

• die Aufmerksamkeit und die

Konzentrationsfähigkeit

• entwickelt Denkstrukturen wie

räumliches Denken, systemati-

sches Denken und logisches Den-

ken,

so behaupten es wissenschaftliche

Untersuchungen.

Die Grundschule Olewig in Trier wollte

das genau wissen. Vor vier Jahren wur-

de eine Schulstunde Schach pro Wo-

che unterrichtet. Mit Erfolg, wie die Er-

gebnisse von zwei Studien zeigen. Das

Projekt an der Grundschule Olewig

wurde von Anfang an von der Universi-

tät Trier betreut. Im Laufe der Zeit wur-

den jährlich zu drei Zeitpunkten Intelli-

genz-, Verhaltens- und Leistungstests

durchgeführt.

Das Ergebnis ist interessant. Leistungs-

schwache Kinder profitieren vom

Schach im Verhältnis deutlich mehr, als

leistungsstarke SchülerInnen. Der

Schachunterricht steigert wesentlich

die Wahrnehmungsfähigkeit und die

Konzentration. Dies belegen Messwerte

gegenüber den Werten der Vergleichs-

schule Grundschule Egbert.

Vera-Test 2006

An allen Grundschulen in sieben

Bundesländern wurden in der vierten

Klasse Arbeiten in den Fächern

Deutsch und Mathematik geschrieben.

Dabei erzielte die Olewig-Grundschule

hervorragende Ergebnisse: Mathe:

doppelt so gut wie der Landes-

durchschnitt in Rheinland-Pfalz Lese-

verständnis: zweieinhalbmal so gut wie

der Landesdurchschnitt Sprachver-

ständnis: dreimal besser als der Lan-

desdurchschnitt

Ein eindeutiges Ergebnis: Kontinuierli-

ches Schachspielen und Schachlernen

in der Schule hilft den SchülerInnen bei

ihrer Entwicklung. Ausführlicher ist al-

les nachzulesen unter www.Deutsch-

eschulschachstiftung.de

Pilotprojekt in Hamburg

Schach statt Mathe. In einer von fünf

Mathestunden üben sich Zweit- bis

Viertklässler in der Grundschule Ge-

nslerstraße in Hamburg–Barmbek im

Schachspiel. Schach als Schulfach

nach den Herbstferien einzuführen –

diesen Schritt traute sich die Schulleite-

rin Monika Küsel-Pelz unter der Schirm-

herrschaft der Hamburger Bildungsse-

natorin.

„Je früher die Kinder durch Schach

spielerisch zum Nachdenken geführt

werden, umso leichter fällt es ihnen,

Probleme in der Mathematik und im

Alltag zu lösen“, begründete die Schul-

leiterin ihren Entschluss.

Schulschach in Bremen

An vielen Bremer Grundschulen und

auch weiterführenden Schulen gibt es

Arbeitsgemeinschaften. Die Universität

Bremen hat kürzlich ein Forschungspro-

gramm aufgelegt mit der Fragestellung:

„Macht Schach Kinder klüger?“ bzw.

„Welche Förderwirkung haben Schach-

AG`s?“

Diesem Schulbegleit-Forschungspro-

gramm wurden jedoch die finanziellen

Mittel wieder entzogen, sodass es zu-

mindest im Augenblick auf Eis gelegt

ist. Dennoch hat dieses Programm an

verschiedenen Schulen Synergieeffekte

geweckt. Nicht nur Schülerinnen und

Schüler fanden mehr Interesse, son-

dern das konnte man auch bei Lehre-

rInnen und SchuleiterInnen beo-

bachten. Ich war in diesem Projekt mit

eingebunden und bin der Meinung,

dass eine Chance vertan wurde. Aber

es gibt auch Fälle, wo man die begon-

nene Arbeit fortsetzen will.

So wurde an der Ganztagsschule

Pulverberg auf Anraten der Universität

Bremen eine zweite Klasse für zwei

Unterrichtstunden Schach ausgewählt.

Schulleiter, Klassenlehrerin und Eltern

fanden das gut. Das soll auch nach

dem Rückzug der Universität beibehal-

ten werden. Also in Bremen können wir

das auch, was in Hamburg mit Hilfe der

Bildungssenatorin begonnen wurde.

Mein persönlicher Eindruck nach den

Jahren, die ich als „Schachlehrer“ tätig

bin, ist, dass die Untersuchung der

Universität Trier den Nagel auf den

Kopf getroffen hat. Ich vermute, dass in

nächster Zeit noch Schulen auf uns zu-

kommen, um einen Schachlehrer zu fin-

den, der Lust und Ausdauer für einen

solchen Job hat.

Manfred Breutigam

(mit freundl. Genehmigung der Red.

der Schachzeitschrift „Schach-Info“)
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Vorstandsmitglieder Landesschachbund Bremen

e. V.:

Präsident: Dr. Oliver Höpfner, Wätjenstr. 126,
28213 Bremen, Tel./Fax (0421) 217576, E-Mail:
Messrs.Hoepfner@t-online.de
Vizepräsident: Ralf Mulde, Faulenstr. 46, 28195
Bremen, Tel./Fax (0421) 302437, E-Mail: ralf_mul-
de@web.de
Schatzmeister: Horst Rauer, Am Fuchsberg 33B,
28816 Stuhr, Tel. (04206) 9313, E-Mail: horstrau-
er@gmx.de
Geschäftsstelle: Siegfried Wetjen, Heitmanns-
weg 14, 28844 Weyhe, Tel. (04203) 6563, Fax
(089) 2443-92086, E-Mail: swetjen@web.de
Schriftführer:  Thorsten Ahlers, Seeberger Str.
21, 28215 Bremen, Tel. (0421) 358905, E-Mail:
tahlers@web.de
Mitgliederverwaltung: Siegfried Wetjen, Heit-
mannsweg 14, 28844 Weyhe, Tel. (04203) 6563,
Fax (089) 2443-92086, E-Mail: swetjen@web.de
Turnierleiter: Rolando Schlosshauer, Leher Str.
67, 27619 Schiffdorf-Spaden, Tel. (0471) 80 36 97,
E-Mail: rwschlosshauer-schach@t-online.de
Öffentlichkeitsarbeit u. Werbung: Gunnar Sie-
ber, Busestraße 91, 28213 Bremen, Tel. (0421)
8359764, E-Mail: gunnar.sieber@gmail.com
Damenschach: Andrea Wenke, Auf der Nordhei-
de 17, 27798 Hude, Tel. (04408) 989324, E-Mail:
on-dit@web.de
Breiten- u. Freizeitschach: Katja Fahrenholz, Am
Dobben 117, 28203 Bremen, Tel. (0421) 7928162,
E-Mail: katja.fahrenholz@freenet.de
Seniorenschach: Wolfgang Bauer, Karl-Marx-Str.
9, 28279 Bremen, Tel./Fax (0421) 833286, E-Mail:
wolfg.bauer@freenet.de

Vorstandsmitglieder Bremer Schachjugend e. V.:

1. Vorsitzende: Ulrike Schlüter, Wiekhorner Heu-
weg 65, 27753 Delmenhorst, Tel. (04221)
2985599, E-Mail: uschlueter@freenet.de
2. Vorsitzende: Danica Kosch, Goethestr. 28,
28844 Weyhe, Tel. (04203) 44 11 59, E-Mail: dani-
ca.kosch@gmx.de
Schatzmeister: Harry Köpsel, Venusstr. 28,
28816 Stuhr, Tel. (0421) 823720, E-Mail: harry-
koepsel@arcor.de
Schulschachreferent: Jago Matticzk, Lilienthaler
Str. 42, 28215 Bremen, Tel. (0421) 83 54 064, E-
Mail: jago@nwn.de
Turnierleiter: Detlef Ryniecki, Togostr. 25, 28239
Bremen, Tel. (0421) 64 69 58, E-Mail: drynie-
cki@aol.com
Turnierleiter Mannschaft: Gerold Menze, Gras-
berger Str. 37, 28237 Bremen, Tel. (0421)
6167774, E-Mail: menze-bremen@t-online.de
Jugendsprecher: Eike Dunker, Dibberser Str. 9,
28277 Bremen, Tel. (0421) 82 41 05, E-Mail:
eike.dunker@web.de

25. Lehrter Open
Offene Stadtmeisterschaft
der Stadt Lehrte

Termin:  Sonntag, 7. September
2008
Veranstalter:  SK Lehrte
Ort: Realschule im Schulzentrum
Lehrte-Süd, Südstraße
Anmeldung:  Anmeldung am
Spieltag bis 9.30 Uhr
Modus:  9 Runden CH-System,
15min/Partie, es gelten die FIDE-
Schnellschach-Regeln
Startgeld:  Erwachsene 10,-- EUR,
Jugendliche 6,-- EUR

Preise:  Garantierter Preisfond 600
EUR; Sonderpreise für 4er Teams,
Jugendliche, Damen, Senioren,
Ratingpreise (ab einer Beteiligung
von 5 pro Kategorie). Der bestplat-
zierte Lehrter erhält einen Wander-
pokal
Verpflegung:  Kleine Speisen und
Getränke können am Spielort er-
worben werden.
Info:  Im Internet unter http://lehr-
ter-open.de oder bei Jan Salz-
mann  05132 / 824605, Salzmann-
lehrte@t-online.de, Jörg Tennin-
ger  05175 / 1200, Fax 929005

20. Internationales Rintelner

Schnellschach-Open

vom 23. bis 24. August 2008

Veranstalter: Schachklub Rinteln e.V.
Termin: 23. und 24. August 2008

Meldeschluss vor Ort: 23. August um 10.15 Uhr
Spielort: Schulzentrum Rinteln, Paul-Erdniß-Straße 1a,

31737 Rinteln
Preise: im Gesamtwert von 1.100,- EUR (garantiert bei

100 zahlenden Teilnehmern), 6  Hauptpreise (1.
Preis mind. 250 EUR), 7 Jugendpreise, Beste
Dame, Bester Senior (Jg 47 u.ä.)
9 Ratingpreise in 3 verschiedenen Gruppen (nur
für Spieler mit DWZ, es gilt die aktuelle DSB-Da-
tenbank), Sonderpreise für jüngsten und ältesten
Teilnehmer, Mannschaftswertung (3 Spieler pro
Verein kommen in die Wertung, mehrere "Mann-
schaften" pro Verein sind möglich) Mit Ausnah-
me der Mannschaftswertung keine Doppelgewin-
ne. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholz-
wertung, danach werden die Preise geteilt.

Modus: 11 Runden Schweizer System mit einer Bedenk-
zeit von 30 Minuten pro Spieler und Partie. Es
gelten die FIDE -Regeln.

Startgeld: Erwachsene 20,- EUR
Jugendliche (Stichtag 1.1.90) 15,- EUR. 
Titelträger sind startgeldfrei. Bei Zahlung vor Ort
erhöht sich das Startgeld um  5,- EUR.
Gruppenpreise ab 5 Teilnehmern auf Anfrage.

Anmeldung: -  Überweisung des Startgeldes auf das Konto
des SK Rinteln bei der Volksbank in Schaum-
burg, Kto-Nr.: 229 229 00, BLZ 255 914 13
und Angaben von Vor- und Nachname,
Verein, Geburtstag, DWZ/ELO  -  per email an
J.Becker75@web.de

Anmeldeschluss: 18. August 2008
Einschreibung: Samstag, 22. August 8.30 bis 10.15 Uhr
Zeitplan: Samstag: 6 Partien bis ca. 19.00 Uhr

Sonntag: Beginn 10.15
Siegerehrung ca. 17.00 Uhr

Übernachtung: Tourist-Information Rinteln, Tel.: 05751 - 92 58 33
Infos: Jörg Becker, Alte Kasseler Straße 28, 31737 Rin-

teln,  Tel. 0 57 54 - 2 30
Verpflegung: Verpflegung wird wie immer günstig am Turnier-

ort angeboten.
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DWZ-Liste LschB Bremen
Spielername DWZ-Index

Ahlers,Thorsten 1806 -  46

Ahrens,Gunnar 1622 -  42

Ahrens,Jan 1368 -  25

Akalan,Arjin Roni   715 -    3

Akgül,Umut -----

Altmannshofer,Udo 1546 -  31

Ambelang,Harald 2087 -  91

Amelung,Fabian   897 -    2

Aminger,Peter 1809 -  21

Angermann,Thomas 1655 -  28

Antecki,Egbert 1270 -  15

GM Areshchenko,Alexander 2657 -  20

Arjangai,Thorven Restpar.

Arndt,Udo   881 -    2

FM Asendorf,Joachim,Dr. 2239 -  67

Aslan,Dersim 1338 -    6

Assmann,Mario 1457 -  12

GM Babula,Vlastimil 2579 -  33

Bätjer,Ulrich 1486 -  24

Bajohr,Malte 1181 -    6

Bajralija,Elmir -----

Bake,Bernhard -----

Balcioglu,Adem Restpar.

Balcioglu,Murat 1370 -    1

Ballandis,Carsten,Dr. 1901 -  35

Balz,Klaus -----

Balzen,Wilhelm 1639 -  45

Banko,Karl-Heinz 1567 -  24

Barmeyer,Martin 1223 -    8

Bart,Simon 1798 -  27

Bartkowski,Eckhard 1241 -    5

Bartkowski,Jan   859 -    1

Bauer,Wolfgang 1933 -  56

Baumann,Karl 1444 -  45

Baumhauer,Otto,Prof. Dr. Restpar.

Bazz,Malik 1298 -  22

Beckefeld,Jan-Torben   950 -    3

Becker,Thomas 1502 -  30

Beckmann,Christoph 1632 -  16

Behrens,Sören 1400 -    7

Belilowski,Alexander 1694 -  27

Bendermann,Lew 1895 -  18

Bendfeldt,Katja 1478 -  27

Benecke,Thorsten 2008 -  33

Bergmann,Reinhold 1628 -  53

Berndt,Rolf 1820 -  30

Berndt,Uwe 1519 -  26

Bertram,Andreas Restpar.

Bertram,Harald 1604 -  12

Besic,Jlijas 1298 -    2

Beuke,Fabian 1238 -    2

Bindrim,Peter 1814 -  19

Binias,Ralf 1750 -  45

Bischoff,Juergen 1815 -  24

Bittner,Reiner 1238 -  13

Blank,Torsten 1958 -  26

Blech,Werner 1059 -  34

Block,Daniel 1389 -  12

Blömer,Christoph   889 -  12

Boberg,Tobias Marcel 1335 -  12

Bobrov,Daniil -----

Bock,Hartmuth 1535 -  47

Bockelmann,Niklas 1420 -    9

Bodde,Nicolas 1625 -    2

Boehm,Karl 1633 -110

Böning,Wolfgang 1711 -  43

Börm,Ralf 1443 -    4

Boese,Tim 1910 -  43

Böttcher,Franz 1200 -    1

Bokelmann,Peter 1372 -    5

Boockhop,Holger   989 -    9

Borbely,Kurt -----

IM Borik,Otto 2424 -  98

Brandt,Axel 1528 -  24

Brandt,Lothar 1551 -  30

Brauer,Ralf 1351 -  55

Braun,Maik -----

Brehm,Stefan 1506 -    6

Brehmer,Johann Hinrich 1535 -  23

Breitschuh,Michael 1799 -  34

Breutigam,Manfred 1872 -  61

Breutigam,Ronald 2009 -  54

Brinkmann,Fabian 1405 -  15

Brinkmann,Martin 1644 -  15

Brinkmann,Ralf 1579 -    3

Brokmann,Dominik Restpar.

Brokmann,Markus -----

Bronsema,Gerrit 1511 -  30

Brüggemann,Hans 1771 -  28

Brüggemann,Werner 1220 -    4

Bruening,Martin 1576 -  27

Bruns,Lennart -----

Bruns,Michael 2123 -111

Brunsing,Leo Luca Restpar.

Buescher,Andre 2064 -  59

Buggisch,Jan 1408 -  14

Buhrdorf,Axel 1874 -  67

Bund,Jörg,Dr. 1417 -  12

Burkert,Andre 1519 -  20

Burmester,Anne,Dr. 1346 -    2

Buschmann,Hendrik -----

Buse,Detlef 1865 -  13

Busse,Martin -----

Busula,Tim 1045 -    8

Buyanov,Erik -----

Calic,Andreas 1873 -  17

Cammann,Tim 1761 -  37

Caspari,Tim 1683 -  43

Casties,Erich 1461 -  31

Cegielka,Michael   957 -    4

Cinar,Kasim 1826 -  36

Clausen,Nils Henrik Restpar.

Conrath,Michael 1331 -    1

Cordes,Johann 1266 -    8

Cordes,Lohtar Restpar.

Cordes,Lothar 1736 -  85

Curcic,Ilija -----

Damaschun,Marvin -----

Dang,An-Hai 1329 -  27

Danz,Felix Restpar.

De Petter,Nick -----

Dehbozorgi,Ruzbeh 1484 -  10

Dehmlow,Kevin   906 -    2

Dehning,Christian -----

Dehning-Busse,Karsten 1659 -  46

Diederichsen,Detlev,Dr. 2119 -  49

Dietrich,Igor 1703 -  46

Dinse,Maik -----

Ditmas,Hugh 1856 -  23

Döppenschmidt,Oliver   921 -    3

Doering,Andreas 1510 -  51

Döring,Lukas   874 -    9

Doescher,Arne 2152 -  60

Doescher,Helmut 1538 -  41

Doescher,Thorsten 2143 -  56

Domel,Melissa 1404 -  26

Drca,Lazar 1702 -    7

Drechsler,Monty -----

Duckstein,Torsten 1865 -  63

Duckstein,Uwe 1594 -  39

Düttmann,Hannes   976 -    2

Duismann,Jannik Restpar.

Duismann,Stefan -----

Dunker,Eike 1272 -    4

Dupont,Gabriel 1839 -  23

Durasinovic,Jan   980 -    7

Ebeling,Frank 1553 -  23

GM Efimenko,Zahar 2683 -  29

Ehlers,Sven 1716 -  33

Eichhorst,Gerhard 1611 -  55

Eisenblätter,Max 1465 -  14

Ekiz,Münir   876 -    4

Elmali,Timur 2056 -  67

Emil,Dimitri 1171 -    4

Engelmann,Justin -----

Eppler,Otto 1135 -  19

Erlich,Michael 2150 -  27

Ernst,Herwarth 1780 -  33

Ernst,Markus 1559 -  18

Esderts,Frank 1688 -  40

Fahrenholz,Klaus 1381 -    3

Fasmers,Ralf 1501 -  46

Fatejew,Paul 1579 -  23

Fehsenfeld,Frauke 1429 -  27

Fehsenfeld,Frithjof 2061 -  64

Fehsenfeld,Kurt 1588 -  42

Ferch,Walter 1496 -  36

Feye,Hendrik 1336 -  18

Ficken,Hartmut 1665 -  32

Fieseler,Horst,Dr. 1494 -    6

Fischer,Arthur 1313 -    7

Fischer,Heiko 1595 -  16
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GM Fish,Gennadij 2504 -  30

Flasche-Alke,Hartmut 1241 -  15

Fleck,Ronald 1782 -  85

FM Floegel,Ulrich,Dr. 2231 -  67

Flotow-Kuczynski,Rolf 1248 -  11

Förster,Erhard 1190 -  25

Franke,Reiner,Prof. Dr. 2278 -  45

Freitag,Florian -----

GM Fressinet,Laurent 2660 -  27

Freudenthal,Tim,Dr. Restpar.

Freund,Thomas Restpar.

Fricke,Andreas 1933 -  40

Frische,Thomas 1470 -    7

Fritsch,Horst-Dieter 1564 -  32

Fritzsche,Elmar 1662 -  25

Fruechtenicht,Rolf 1537 -    6

Fuchs,Herbert 1175 -  25

Furian,Michael 2051 -  70

Gaier,Alexander -----

Gaier,Nikolai 1955 -  18

Gand,Andre 1383 -    3

Ganteföhr,Werner 1545 -  15

Gashi,Dul 1490 -    2

Gattig,Alexander 1914 -  10

Gatz,Helmut 1595 -  36

Gebur,Thomas 1708 -  33

Gedecke,Richard 1265 -  71

Gefken,Andreas 1787 -  53

Gellrich,Peter 2038 -  59

Genath,Horst 1822 -  45

Genath,Maren   834 -    1

Gennady,Goldin 1765 -  10

Genov,Blagoy 1651 -    6

Gerdes,Wilfried 1580 -  55

Gerhardt,Peter-Michael 1975 -190

Gerhold,Karlheinz 1567 -    4

Gerull,Sebastian -----

Geßler,Thomas -----

Gesswein,Viktor 2028 -  31

Giel,Olaf 2069 -  72

IM Gisbrecht,Ewgeni 2411 -  34

Glehn,Janis Restpar.

Goetz,Manfred 1450 -  28

Gohr,Willy 1517 -  22

Gontscharow,Leo 1974 -  18

Gorman,Stephen 1811 -  38

Gottwald,Lutz 1714 -  13

Grams,Waldemar 1643 -  13

Graubohm,Stefan -----

Grebener,Sören 1560 -  24

Gregull,Mark 1325 -    2

Grelle,Joseph 1199 -  27

Grieme,Jens 1741 -  19

Grigorian,David -----

Grigun,Martin   976 -    6

Groeneveld,Robert -----

Grontzki,Mathias 1175 -  15

Groß,Jan Wilm 1000 -    1

Grossjean,Rolf 1884 -  29

Gruen,Horst 1614 -  31

Grünhagen,Joris   981 -    6

Grundhoff,Lorenz Restpar.

Güngör,Ali 1264 -  13

Guerin,Jean-Pierre 1404 -  18

Guse,Reiner 1581 -  29

Gust,Tobias -----

Gutknecht,Christa 1686 -106

Guz,Alexej 1083 -  10

Guzek,Hartwig 1653 -  56

Haake,Helmut 1311 -  62

Haefeker,Jan Erik 1065 -    8

Händel,Ragnar 1513 -    4

Hänisch,Jens 1957 -108

Haller,Andreas 1578 -  40

Haniszewski,Patrick 1137 -  16

Harting,Wolfgang 1459 -  24

Hartmann,Horst-Werner 1479 -  46

Hartz,Ole 1795 -  27

Hattenhauer,Klaus 1913 -  41

Hayen,Benjamin 1531 -  30

Hedke,Manfred 1779 -110

Heidemann,Juergen 1448 -  37

Heine,Uwe 1378 -    4

Heinemann,Dieter 2257 -  41

Heinsohn,Thomas 2105 -  61

Heissenbuettel,Hans-Erich 1801 -  51

Heissenbuettel,Helmut 1816 -  35

Heissler,Jakob 2435 -  27

Heldt,Tim Christian   857 -    5

Helling,Harald 1015 -    6

Helling,Leo Restpar.

Hempe,Christopher 1057 -  12

Henel,Stefan -----

Henke,Andreas 1570 -    3

Henke,Christian   739 -    2

Henke,Nicole   761 -    1

Hennighausen,Arwid 1451 -  14

Hentrop,Malte 1527 -    6

Hesse,Hartmut 1793 -  26

Heuer,Benjamin 1696 -  17

Heukrodt,Christian Restpar.

Heyken,Philipp   980 -    9

Heyl,Felix Restpar.

Hinrichs,Heinz 1612 -    8

Hinrichs,Kai,Dr. 2040 -    5

Hintze,Uwe 1397 -  27

Höffer,David 2220 -  61

Hölscher,Torsten 2079 -  72

Hölting,Dirk 1286 -    4

Hölting,Finn   853 -    7

Hölting,Raven 1118 -  14

Höpfner,Oliver,Dr. 1878 -  22

Höppenstein,Michael 1403 -    2

Hoffer,Hajo 1507 -  30

Hoffmann,Gerd 1304 -    2

Hoffmann,Juergen 1769 -  32

Holland,Ursula Restpar.

Holler,Leveke   987 -    4

Hoops,Werner 1796 -    8

Hoose,Hannelore 1558 -143

GM Hracek,Zbynek 2630 -  36

Hülskamp,Domenic -----

Hüsing,Hans-Günter 1501 -  10

Hüttmann,Heyo 1495 -  10

Hufnagel,Thomas 1898 -  36

Hundack,Rolf 2168 -  90

Hunold,Niklas   959 -    3

Hurrle,Juergen 1682 -  52

Intemann,Joern 1463 -    4

Isakson,Alex 1864 -  34

Ismail,Julian   920 -    5

Ismail,Nabil 1302 -    9

Issing,Peter 2195 -  88

Jaber,Yousef Restpar.

Jackwerth,Wolfgang 1626 -  41

Jacobsen,Ruediger 1626 -  22

Jaeger,Uwe 2134 -  72

Jagdhuber,Axel 1629 -  29

Jainz,Olaf 1489 -    5

Janetzki,Maximilian -----

Janiesch,Maike 1710 -  46

Janßen,Philip Alexander Restpar.

Jantzen,Daniel 1322 -  25

Jantzen,Ludwig 1535 -  56

Janusch,Gerd 2205 -  13

Jebtchouk,Dimitrij 1481 -  25

Jesgarzewski,Malte 1502 -  17

Joachim,Horst 1420 -  21

Joachim,Sven 2436 -123

Jonnek,Thomas 1981 -  57

Josquin,Rene 1912 -  35

Jostes,Marko 2063 -  52

Juergenlimke,Axel 2050 -  64

Juergens,Bernhard 2011 -  95

Jürgens,Stefan Restpar.

Jugelt,Tobias 2326 -  86

FM Juhnke,Karl 2129 -  77

Jung,Alexander 1418 -  39

Jung,Gerald 2012 -  49

Junge,Matthias 1723 -  33

Kabeck,Roland -----

Kadagies,Werner 1320 -  59

Kaemena,Jürgen 1698 -  22

Kahrs,Daniela 1618 -  61

Kalchev,Nikola 1422 -    6

Kalisch,Andre 1823 -  22

Kalle,Stefani -----

Kardoeus,David 1106 -    1

Kassner,Ralph 1739 -  56

Kassubek,Dietrich 1474 -  73

Kasueschke,Gregor 1908 -114

Kattner,Hartmut 1965 -  56

Kaufmann,Benjamin 1804 -  56

Kaufmann,Horst 1788 -  33
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Kaukorius,Alexander 1304 -    6

Kawalec,Andrew 2103 -  15

Keipke,Wolfgang 1467 -  23

Keller,Hanno 1922 -  39

Kettler,Jens 1563 -  12

Kilian,Berkan 1177 -    3

Kilinc,Berkan Restpar.

Kimmich,Daniel 1964 -  38

Kirschner,Pierre-Andre -----

Kizilirmak,Okyar 1587 -    2

Klassen,Timm Restpar.

Klattenhoff,Holger Restpar.

Klein,Manfred 1347 -  20

Klein,Raimund 1942 -  72

Klinge,Harald 1705 -  22

Klöcker,Jonas -----

Klosa,Kevin 1442 -  19

FM Klostermann,Markus 2210 -  87

Klüver,Jan Frederil 1020 -    3

GM Knaak,Rainer 2441 -  29

Knoche,Lennerat-Alexander 1463 -    1

Knoop,Dennis Restpar.

Knust,Moritz   771 -    1

Koch,Carsten 1815 -  20

Koch,Peter 1541 -  25

Koch,Thomas   863 -    2

Koepke,Hans 1378 -  11

Köpsel,Harry 1356 -    4

Koerber,Uwe 1836 -  10

Koerner,Peter 1522 -  13

Körnig,Heinz 1227 -    4

Körnig,Michael 1428 -    6

Kohley,Carsten 1714 -  16

Kohls,Lennart Restpar.

Kohls,Vera 1669 -  95

Kolek,Christian -----

Kollars,Dimitrij 1140 -    2

Kollars,Michael 1576 -  23

Kollecker,Juergen 1653 -  56

Koloski,Brigitta 1258 -  30

Kopp,Dieter 1922 -  43

Koppenstein,Thomas 1711 -  25

Korn,Juergen-Christof 1999 -  99

Korsus,Bernd 2210 -  95

Kosak,Robert 2165 -  58

Kosch,Danica 1281 -  18

IM Kozlova,Olga 2067 -  10

Krabbe,Lars 1716 -    2

Krajina,Davor 2229 -  28

Krasnickij,Mihail -----

Krause,Christopher   994 -    6

Krause,Manfred 1899 -  46

Krause,Ulrich 1773 -  71

Krell,Alfred 1393 -  70

Kremer,Stefan 1658 -    4

Krentzel,Heiner 1502 -  34

Krimeris,Julianas 1988 -    5

GM Kritz,Leonid 2581 -  85

Krohmer,Edwin 1486 -    6

Kromp,Sebastian   824 -    3

Kropp,Henner 1348 -    5

Kropp,Jan Ricardo 1012 -  11

Kropp,Joachim 1781 -  69

Krueger,Gerhard 1338 -  28

Krueger,Joern 1802 -  28

Krueger,Thomas 1831 -  62

Kruse,Philipp 1285 -  15

Kruse,Wilhelm Restpar.

Kueck,Alexander 1052 -  28

Kueck,Heinz   922 -    1

Kück,Stefan Restpar.

Kügel,Christian   873 -    7

Kügel,Tobias 1707 -  30

Künitz,Bernhard 1836 -109

Künne,Bernhard 1768 -    4

Kupper,Dominik   877 -    2

Kuss,Michael 1488 -  31

Lai Hop,Duong 2079 -  41

Lange,Enrico   799 -    1

Lange,Helmut 2090 -  94

Lange,Renate 1406 -  26

Langhans,Peter 1328 -    2

Lankenau,Christian 1973 -  42

Lankenau,Jan-Philipp -----

Lasarsch,Robert 1789 -  37

IM Lauber,Arnd 2453 -  74

Lechelt,Daniel 1312 -    2

Lechelt,Mathias 1295 -  17

Leder,Phillip 1296 -  25

Leipold,Chriostoph 1510 -  10

Lemke,Rudolf 1496 -  73

Leopold,Eberhard 1792 -  32

Lichmann,Peter 2357 -  43

Liebert,Jens -----

Lindemann,Ewald 1584 -  54

Lindner,Bernd 1706 -  60

Lindner,Laurin Restpar.

Löhrke,Kurt 1571 -    6

Loeper,Jonas   761 -    3

Lövenich,Josef 1458 -  35

Lopper,Felix Restpar.

Lorke,Michael 1381 -  12

Luck,Karl-Heinz 1664 -  47

Ludmann,Patrick   794 -    4

Ludolph,Georg 1548 -  36

Lundt,Heiko 1556 -  17

Lunkmoss,Gerhard 2070 -  39

Maass,Heino 1276 -    3

Mantei,Edward 1770 -  79

Marach,Jonas 1067 -    7

Marach,Manfred 1448 -  35

Margraf,Daniel 2157 -  99

Marks,Erik Restpar.

Marquardt,Claus 1814 -  54

Masold,Johann 1627 -    3

Massekhin,Maxim -----

Mattfeldt,Guenter 1577 -  34

Matticzk,Jago 1984 -  17

GM McShane,Luke-James 2560 -  32

GM Meier,Georg 2543 -  75

Meilahn,Paul 1021 -    1

IM Meins,Gerlef 2414 -124

Meister,Marvin   765 -    1

Meldau,Henning,Dr. 1795 -    1

Mengel,Felix 1760 -  32

Menke,Stefan 1062 -  12

Menner,Andreas 1816 -  32

Menze,Gerold 1445 -  58

Merettig,Georg 1794 -  91

Metzner,Phillip -----

FM Meyer,Claus Dieter 2323 -  59

Meyer,Heinz 1342 -  41

FM Meyer,Holger 2262 -  44

Meyer,Irmin,Dr. 1887 -  76

Meyer,Jürgen,Dr. 1398 -  41

Meyer,Malte 2294 -  60

Meyer,Marco 1234 -  14

Meyer,Michael 1427 -    8

Meyer,Thorsten 1924 -  63

Meyer-Siebert,Ingolf 2020 -  63

Meyerdierks,Claus 2011 -  81

Miesenberger,Arne 1343 -    1

Mikoteit,Siegfried -----

Milerman,Vladimir   943 -    6

Milermann,Vladimir   955 -    1

Milmann,Viktorija -----

Milstein,Boris 1911 -  46

Mindermann,Sören -----

Mittelstaedt,Jürgen 1470 -    7

Mleczek,Joern 1470 -  11

Möller,Gerhard 1410 -  34

Möller,Madeline Restpar.

Mook,Wolfgang 1560 -  26

Mosebach,Eveline 1477 -  28

Mosebach,Julius 1620 -    7

FM Mossakowski,Florian 2324 -  82

Mossakowski,Gustaf 1795 -  27

Mueller,Heiko 1514 -  26

Müller,Heinrich 1651 -    5

Müller,Marco 1457 -  35

Mueller,Michael 1731 -  39

FM Müller,Oliver 2233 -  86

Müller,Sven Niklas   968 -    3

Müller,Thomas 1978 -  47

Mueller,Wolfgang 1849 -  61

Mueller-Koppe,Jens Restpar.

Mulde,Ralf 1838 -  30

Mull,Guenter 1789 -  38

Mumme,Uwe 1617 -  10

Munk,Leonhard 1686 -  45

Musiol,Herbert 1767 -  65

Musoldt,Christoph 1885 -  22

Muyimbwa,Marc 1572 -  10

Nackenhorst,Frank 1751 -  40
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Nadolny,David Restpar.

Nagel,Gerhard 1323 -  30

Nagel,Rudolf 1491 -  49

Naib,Khaled Restpar.

FM Naumann,Frank,Dr. 2254 -  98

Navarro De La Paz,Miguel 1565 -  18

Nemeyer,Holger   905 -    1

Nettman,Klaus Wilhelm Restpar.

Neuke,Rainer -----

Neumann,Dieter 1492 -  37

Nguyen,Thai 1220 -    8

Nieckel,Victor 1488 -  13

Nitsch,Jannik Elias -----

GM Nybäck,Tomi 2632 -  24

Oehm,Matthias,Dr. 1774 -  17

Oetjen,Werner 1506 -  50

Oetting,Heinrich 1513 -    6

Oezyasamis,Yalcin 1426 -    3

Ogorka,Walter 1208 -  29

Ohl,Karsten 1867 -  33

Ohlandt,Alexander 1565 -    8

Ohse,Andreas,Dr. 2020 -  19

Oleskow,Jan Christian 1120 -    6

Oosterbeek,Sönke -----

Osmer,Jens 1694 -  36

Osowski,Maik Restpar.

Ostermeier,Ralf 1952 -105

Oswald,Werner 1864 -  33

Otto,Reinhard 1535 -  42

Ozetov,Alexander   973 -    3

Paeschke,Alexander 1623 -  31

Pahlau,Janine 1196 -    6

Panteleit,Ulrich 1741 -  31

Pape,Gerd 1388 -    5

Patschulia,Tamari 2165 -    7

Pautz,Peter 2026 -  35

Pautzke,Peter 1510 -  10

Pecht,Karsten 1787 -  12

Peine,Olaf 1597 -  18

Pektürk,Ali -----

GM Pelletier,Yannick 2550 -  62

Perrin,Helmut 1086 -    2

Peters,Frank 2065 -  81

Peters,Juergen 1326 -  41

Petersson,Hans-Erich 1865 -  86

Petrov,Iouri 1287 -    6

Pienski,Olaf 2028 -118

Pieper,Caner 1011 -    7

Pietsch,Harry 1251 -    5

Piglosiewicz,Eginhard 1797 -  32

Plath,Jan 1927 -  30

Pleuß,Thomas 1418 -  26

Poddubko,Alexander 1945 -    9

Pohl,Klaus 1347 -  44

Porzel,Simon -----

Postel,Richard 1694 -  14

Pottberg,Uwe 1914 -  31

Poveleit,Jörn 1457 -  12

Praceius,Stephan 1295 -  14

Pralle,Thomas 1355 -  20

Preis,Rene 1127 -    3

Preuschat,Stefan 1775 -  60

Prinz,Angelika 1269 -  14

Pundt,Fritz 1382 -  60

Pundt,Wilfried 1887 -100

Pyökäri,Önni 1079 -    4

Qesja,Arber 1821 -    7

Quass,Michael 1732 -  77

Raabe,Sven -----

Raatz,Michael 1797 -  13

Rademacher,Uwe 1484 -  25

Radloff,Günter 1744 -  45

Rahn,Juergen 1685 -  17

Rasche,Wilfried 1546 -  20

Rast,Matthias 1130 -  15

Rathjen,Karl -----

Ratjen,Thomas 2062 -  69

Rauer,Horst 2044 -  17

Rauer,Kevin Restpar.

Rauwald,Maxim 1011 -    4

Redmann,Christoph 1663 -  12

Reeh,Axel 1586 -  80

Reimers,Juri 1369 -  17

Reimers,Kim -----

Reis,Ilja Restpar.

Reissner,Bernd 1685 -    7

Relitz,Dominik 1057 -    6

Repschlaeger,Hermann 1622 -  37

Richert,Marcel 1278 -  10

Richter,Klaus 1637 -  28

Richter,Nicolas -----

Rickelt,Wolfgang 1559 -  19

Rieger,Felix 1048 -    4

Rienäcker,Tristan 1433 -  30

Riewe,Helmuth 1347 -  48

Risch,Lars Restpar.

Risse,Karl 1630 -  50

Rockmann-
Buchterkirche,Claas

1243 -    5

Roehl,Bernd 1653 -  43

Roehl,Manfred 1684 -  58

Roehr,Dietrich 1675 -  55

Roehrs,Peter 1775 -  34

Röpke,Horst Restpar.

Rösch,Paskal   830 -    3

Rösner,Emil -----

Roessler,Roman,Dr. 1738 -  14

Rohdenburg,Heinz 1794 -  68

Rohdenburg,Henk 1275 -    7

Rohlfs,Arnd 1068 -    3

Rohlfs,Marianne   963 -    7

Rohlfs,Stefan 1237 -    9

Rohlfsen,Herbert 1309 -    7

Rohr,Dorian 1457 -  33

Roloff,Otto 1298 -  39

Rose,Shawn 1492 -    7

Rosenke,Martin 1393 -  10

Rottach,Fritz   939 -    4

Rozenblit,Anatoli,Dr. 1350 -  17

Rüpke,Werner Restpar.

Ruff,Jurij 1735 -  11

Ruff,Waldemar 1564 -  10

Runge,Artur 1575 -    4

Ruppert,Heinrich 1250 -    4

Rust-Lux,Klaus 2090 -  89

Rutz,Matthias 1970 -  73

Ryniecki,Detlef 1781 -  65

Sadek,Etienne 1378 -  18

Salm,Andreas 1211 -  21

Samjeske,Andreas 1829 -  31

Samjeske,Thomas 1392 -    9

Sasse,Fabius 1445 -  15

Sausmikat,Armin,Dr. 1852 -    6

Schäfer,Christian 1096 -    6

Schäfer,Simon 1471 -  20

Schäkel,Daniel 1149 -  27

Schampier,Anton 1610 -  71

Scharping,Florian -----

Scharringhausen,Konstantin -----

Schattauer,Volker 1798 -  69

Schellhase,Julius 1535 -  44

Schelz-Brandenburg,Till,Dr. 1663 -  55

Schenk,Nick Restpar.

Schier,Torsten 1635 -  28

Schieren-Winkelmann,Wolf 1483 -  53

Schilling,Raik Restpar.

Schindler,Oliver 1744 -  30

Schlaeger,Uwe,Dr. 2139 -  76

Schlegel,Alfrid 1481 -    3

Schlittgen,Martina 1208 -  17

Schlittgen,Matthias 1520 -  32

Schlon,Daniel 1129 -  13

Schlosshauer,Rolando 1655 -  18

Schlueter,Ulrike 1456 -  54

Schmalbruch,Manuel 1469 -  21

Schmalz,Thomas 1679 -    1

Schmid,Wilfried 1650 -  54

Schmidt,Biarne -----

Schmidt,Bjarne Restpar.

Schmidt,Christian 2147 -  33

Schmidt,Wolfgang 1767 -  49

Schmitz,Friedrich 1560 -  10

Schnabel,Christian 1754 -  38

Schnibbe,Jörg 1424 -  12

Schnorfeil,Reiner 1625 -  22

Schoeling,Hans-Heinrich -----

Schoenberger,Karl-Heinz 1543 -  30

Schoene,Armin,Prof. 2019 -117

Schötzig,Detlef 2135 -  54

Schondorf,Andree 1721 -  20

Schott,Joachim,Dr. 1487 -    5

Schrage,Tennessee Restpar.

Schramm,Rolf-Guenther 1233 -    5

Schröder,Christian -----
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Schroeder,Frank 1555 -  32

Schröder,Holger 1855 -    8

Schroeder,Klaus 1502 -  21

Schröder,Mariusz 1592 -  33

Schröder,Nicole Restpar.

Schubert,Karl Heinz 1184 -  18

Schürenberg,Torben Restpar.

Schuetze,Horst 1302 -  37

Schulz,Michael 1441 -    5

Schulz,Peter 1892 -  34

Schumacher,Arnold 1317 -  10

Schumann,Thorsten 1111 -  22

Schuster,Michael   872 -    4

Schwanebeck,Wolfgang Restpar.

Schwarzer,Ingo 1336 -    4

Schwenteck,Peter 1680 -  66

Scotland,Eduard 1867 -  56

Seebeck,Joern 1686 -  22

Seeger,Ernst 1686 -  12

Seeger,Franziska 1931 -  60

Seelig,Alexander 1388 -    7

Segelken,Peter 1669 -112

Segelken,Peter 1912 -  37

Segelken,Ralf -----

Seifert,Manfred 1242 -    6

Seliskar,Henryk 1189 -    2

Shabani,Alireza 1889 -    1

Sieber,Gunnar 1630 -    6

Siedenburg,Joost Restpar.

Siedenburg,Niklas Restpar.

Siegmeyer,Ingo 1520 -  24

Siemer,Jürgen 1037 -    1

Simanek,Marco 1906 -  46

Simkin,Mark 1873 -  23

Sivulka,Juraj 1512 -    9

Sixt,Hans-Martin 1591 -  11

Skripalle,Jannik   802 -    4

IM Skripchenko,Almira 2467 -  37

Sliwitzki,Peter 1638 -  18

Sobel,Stephan 1319 -    8

Sobotzki,Michael 1807 -  16

Sölter,Jakob Paul   946 -    2

Soller,Hans-Juergen 1570 -  24

Soltau,Martin 1594 -  42

Sommerfeld,Anke Restpar.

Sommerfeld,Juergen 1530 -  35

Sonnhoff,Mathias Restpar.

Sowinski,Maik   986 -    5

Specht,Reinhard 1375 -  27

Speerbrecher,Heiko Restpar.

Stäudte,Sebastian   862 -    5

Staffeldt,Jan-Niklas   942 -    7

Staroske,Uwe 1632 -  30

FM Steffens,Olaf 2181 -121

Steimke,Ingo 1246 -  30

Stein,Thorben Restpar.

Steinfeldt,Richard Restpar.

Steingraeber,Hans-Joachim 1492 -  22

Steingräber,Kai-Uwe 1825 -  22

Steingräber,Luca-Percy -----

Stelter,Christoph 1692 -  31

Stelter,Frederik 1423 -  24

Sterbis,Klaus 1682 -    7

Stieglitz,Dirk 2037 -  61

Stimmermann,Michael -----

Stohn,Simon 1448 -    2

Stojanovic,Vlado 1858 -  62

Storm,Kai -----

Strasser,Neithardt 1232 -  25

Strodhoff,Stefanie 1536 -  59

Struck,Henry 1117 -    6

Stürken,Andree 1701 -  14

Sturm,Hubert 1751 -  46

Sturm,Simon 1398 -  34

Sturm,Tobias 1991 -  75

Suchodolski,Matthias 1206 -    2

Südewold,Felix Restpar.

Sulies,Hermann 1498 -    1

Szczap,Arthur 1843 -  43

Tammen,Marco Restpar.

Tammen,Rene 1354 -    7

Tanir,Erkan 1333 -    2

Tantzen,Cedric 1689 -  25

Tantzen,Ingo 1310 -    4

Tantzen,Nicolas 1279 -  17

Tatje,Jan   834 -    7

Tchetchelnitski,Boris 2079 -  44

Teske,Rolf 1562 -  17

Tetzlaff,Keno   795 -    2

Teuchert,Bernd 2112 -  46

Thaden,Tom 1233 -    2

Theermann,Claudia 1004 -  28

Theurich,Joel 1143 -    3

Thielen,Juergen -----

Thimm,Torsten 2076 -  54

Thon,Michael 1854 -  21

Tilgner,Michael Restpar.

Timmermann,Joerg 1477 -  17

Tönjes,Jürgen 1861 -  61

Tronnier,Michael 1878 -  18

True,Marius Restpar.

Tunjasevic,Berislav 1688 -    1

Uecker,Peter Restpar.

Ugorets,Ina 1109 -  16

Ungar,Benedict,Dr. 1497 -  63

Vagts,Jan-Niklas   758 -    3

Van der Ende,Felix Restpar.

Vehring,Boyke   947 -    2

Vehring,Sönke 1208 -    6

Veit,Björn 1434 -  20

Veit,Ingo 1819 -  28

Veit,Jiska   827 -    3

Venske,Dennis Restpar.

Vermeulen,Marie-Elaine Restpar.

Vester,Michael 1705 -  20

Viet,Arend 2195 -  39

Volbert,Wilfried 1599 -  23

Vollmer,Andreas 1641 -  39

von Engelbrechten,Linn Restpar.

Von Gostomski,Axel 1508 -  27

von Koenen,Wolfgang 1444 -  25

Von Oehsen,Hasso 1693 -  26

von Spee,Franziskus 1234 -    1

von Wardenburg,Jendrik 1155 -  12

Wachinger,David 1258 -    6

Wagner,Kai 1292 -  21

Wagner,Wolfgang 1416 -    7

Wahrenberg,Ralf 1760 -  97

Wahrmann,Thorben -----

Waldeck,Erhard 1694 -  64

Walther,Christian 1460 -  26

Walther,Philip -----

Wamboldt,Jürgen 1782 -  18

Wander,Tatjana 1257 -    8

Wandtke,Mirko Restpar.

Wardenberg,Manfred 1687 -  77

Weber,Jonas -----

Wederz,Ernst 1385 -  24

Wehrend,Klaus -----

Weistock,Waldemar 1136 -    2

Wellmann,Ewald 1648 -  39

Wellmann,Philip -----

Wells,Chris 1654 -    6

Wemßen,Lothar 1967 -110

Wender,Georg 1648 -  15

Wenke,Andrea 1379 -  48

Wenke,Petra 1354 -  29

Werner,Maximillian -----

Wessels,Gerrit 1030 -    1

Wetjen,Christoph 1683 -  53

Wetjen,Siegfried 1840 -  63

Wetjen,Stefan 2155 -  48

Wewer,Tobias Restpar.

Wiebe,Stefan Restpar.

Wilckens,Renk 1642 -  32

Wild,Hans 1616 -  74

Windheuser,Heinz-Jo., Dr. 1910 -  12

Winkelmann,Horst 1548 -  30

Wittfoth,Kai-Uve 2086 -  63

Woelke,Joachim 1411 -    1

Wöltjen,Jochen 1703 -  75

Wolff,Jörg 1320 -    6

Wolff,Karl-Heinz 1663 -    4

Wolff-Seelig,Kirsten Restpar.

Wollscheid,Sven 1831 -  43

Wolski,Thomas 1541 -    8

Wulferding,Felix Restpar.

Wuttke,Manfred 1714 -  61

Yildirim,Ali-Can Restpar.

Zaiss,Joerg 1972 -  60

Zimmer,Joana -----

Zimmermann,Horst 1471 -    4

Zimmermann,Sören   842 -  11

Zulfic,Edin   974 -    3
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